
Thüringer Landtag 99096 Erfurt, den 19.11.2020 
7. Wahlperiode 
 Petitionsausschuss 
 

Einladung 
zur 

 
11. Sitzung am Donnerstag, dem 26. November 2020, um 10:00 Uhr 
 
in Erfurt, Landtag, Funktionsgebäude, Raum F101 
 
(Fortsetzung der Sitzung im Plenarsaal) 
 
 
Tagesordnung: 
 
I. Nichtöffentlicher Sitzungsteil (Raum F101) 
 
1. Unterrichtung des Petitionsausschusses durch den Bürgerbeauftragten  
    gemäß § 1 Abs. 4 ThürBüBG 
 
2. Beratung und gegebenenfalls Entscheidung über folgende Petitionen: 
 
a) Beratung über eine Zuwendung aus dem Härtefonds 
 
E-402/20; E-656/20; E-622/20; E-706/20; 
E-677/20    
 
b) Petitionen, deren Veröffentlichung beantragt wurde  
 
E-613/20; E-638/20; E-610/20; E-611/20;  
E-612/20; E-614/20; E-615/20; E-666/20;  
E-667/20; E-678/20; E-59/20; E-582/20  
 
c) Staatskanzlei         (11:00 Uhr)  
 
E-462/20; E-480/20; E-694/19; E-535/20; 
E-601/20; E-296/20; E-290/20; E-529/20;  
E-744/19; E-559/17 
 
d) Finanzministerium        (11:20 Uhr)  
 
E-484/20-BE-452/20; E-519/20; E-518/20  
 
e) Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz    (11:25 Uhr)  
 
E-253/20; E-81/20-BE-36/20; E-267/20;  
E-164/20   
 
f) Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft (11:40 Uhr)  
 
E-479/20; E-626/19; E-234/20; E-254/20  
 
_________________________________________________________________________ 
An die Mitglieder des Petitionsausschusses, nachrichtlich den Ministerien sowie den Mitgliedern des Haushalts- 
und Finanzausschusses 



g) Ministerium für Bildung, Jugend und Sport     (11:55 Uhr)  
 
E-314/20-BE-139/20; E-340/20;  
E-465/20-BE-404/20; E-438/20;  
E-566/19; E-659/19 
 
h) Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie  (12:15 Uhr)  
 
E-241/20-BE-215/20; E-474/20; E-470/20;  
E-381/20; E-483/20; E-533/20;  
E-512/20-BE-751/19; E-513/20-BE-155/20;  
E-406/20-BE-330/20; E-397/20; E-566/20   
 
i) Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft    (12:40 Uhr)  
        Abteilung 2 
E-185/20; E-338/20; E-343/20; E-466/20; 
E-310/20    
 
        Abteilung 3 
E-661/19; E-423/20   
 
        Abteilung 4  
E-356/20; E-496/20; E-441/20; E-480/19; 
E-727/19; E-236/19; E-16/19; E-756/19;  
E-111/20  
 
        Abteilung 5 
E-500/20    
 
j) Ministerium für Inneres und Kommunales     (14:00 Uhr)  
        Abteilung 2  
E-485/20; E-550/20; E-530/20; E-145/20   
 
        Abteilung 3  
E-404/20; E-591/20; E-533/19; E-304/19  
 
        Abteilung 4  
E-607/20; E-580/20    
 
k) Ministerium für Migration, Justiz und Verbraucherschutz   (14:30 Uhr)  
        Abteilung 1  
E-439/20     
 
        Abteilung 2  
E-567/20    
 
        Abteilung 3  
E-524/20; E-560/20; E-278/20    
 
        Abteilung 4  
E-275/20; E-430/20; E-297/20; E-392/20; 
E-212/20; E-213/20; E-234/18 
  
 
 
 



l) Petitionen ohne Beteiligung der Landesregierung oder von Behörden (14:50 Uhr)  
 
E-539/20; E-210/20; E-765/19; E-476/20; 
E-510/20; E-477/20; E-75/20; E-738/19;  
E-451/20; E-639/20; E-422/20 
 
m) Petitionen, die an zuständige Stellen weitergeleitet wurden 
 
E-600/20    
 
n) Petitionen, die zurückgezogen wurden 
 
E-659/20 
 
3. Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Gesetzes 
    über das Petitionswesen 
    Gesetzentwurf der Fraktion der FDP 
     - Drucksache 7/985 -  
 
 
II. Fortsetzung der Sitzung im Plenarsaal      (16:00 Uhr) 
 
4. Verfassungskonforme Besoldung in Thüringen* 
    Petition E-129/19 
    hier: Anhörung (Beratung gemäß § 16 Abs. 1 ThürPetG)**   
    Zur Anhörung eingeladen: 
    Herr Olaf Becker 
 
 

Müller 
Vorsitzende 

 
 
 
 
________________________________________________________________________ 

Hinweise: 

*Einbeziehung des Haushalts- und Finanzausschusses in den öffentlichen Sitzungsteil gemäß § 16 Abs. 1 S. 3 ThürPetG 
 
** Die persönliche Teilnahme von Besucherinnen und Besuchern an Sitzungen im Landtagsgebäude ist bei der geltenden 
Pandemiestufe nicht möglich. Allerdings wird der betreffende Tagesordnungspunkt im Internet auf Landtag Live übertragen. 
 
Unter Bezugnahme auf den mit Wirkung von 12. Oktober 2020 in Kraft getretenen Pandemie-Stufenplan des Thüringer 
Landtags wird darauf hingewiesen, dass der Zutritt zu den Ausschusssitzungen im Thüringer Landtag aufgrund der Corona-
Pandemie Beschränkungen unterliegt. Gemäß der derzeit geltenden Pandemiestufe 1 ist der Landtag grundsätzlich für die 
Allgemeinheit gesperrt. Zutrittsberechtigt bleiben neben den Abgeordneten des Thüringer Landtags u.a. die Regierungs-
mitglieder und die Staatssekretärinnen und Staatssekretäre des Freistaats Thüringen, der Präsident des Thüringer Rechnungs-
hofs sowie die Landesbeauftragten mit Sitz beim Landtag. Der Zutritt von Bediensteten der obersten Landesbehörden mit 
dienstlichem Anliegen zum Landtag ist nur mit Zustimmung der Präsidentin oder des Direktors möglich.  
Zur Reduzierung von Kontakten, dem Schutz vor Infektionen sowie der möglichst weitgehenden Vermeidung von Schmier-
infektionen über Gegenstände gilt in der derzeit geltenden Pandemiestufe 1 für alle Personen die Abstandsregelung von 
mindestens 2 Metern Abstand zu anderen Personen und ein verstärktes Reinigungs- und Desinfektionsregime. Bei Sitzungen 
im Plenarsaal und in den Ausschusssitzungsräumen besteht in der gesamten Liegenschaft die Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung. Ausschließlich am Sitzplatz kann die Mund-Nasen-Bedeckung abgelegt werden.  
Zum Schutz aller ist das Betreten des Thüringer Landtags grundsätzlich nicht möglich, falls Sie Symptome einer Covid-19-
Erkrankung zeigen oder Sie in den letzten 14 Tagen persönlichen Kontakt zu einer Person hatten, bei der das neuartige 
Coronavirus im Labor nachgewiesen wurde. Haben Sie sich in den letzten 14 Tagen in einem Gebiet aufgehalten, für das 
gemäß aktueller Veröffentlichung des Robert-Koch-Instituts eine Einstufung als Risikogebiet erfolgte, muss für den Zutritt ein 
Nachweis über die Befreiung von der Quarantänepflicht von der zuständigen Gesundheitsbehörde vorgelegt werden.  
Des Weiteren werden die Landesregierung, der Landesrechnungshof und die weiteren externen Sitzungsteilnehmer gebeten, 
die Zahl ihrer Sitzungsteilnehmer auf ein Mindestmaß zu begrenzen und der Landtagsverwaltung im Vorfeld der Sitzung u.a. zur 
Gewährleistung der Abstandsregelungen ihre Sitzungsteilnehmer namentlich mitzuteilen. Neben dem Schutz und der Wahrung 



des freien Mandats darf dessen Ausübung auf keinen Fall zu einer Gefährdung von Leib und Leben anderer Abgeordneter, der 
Vertreterinnen und Vertreter anderer Verfassungsorgane sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter führen.  
Bedienstete der Ministerien müssen zur Nachverfolgung etwaiger Infektionsketten beim Betreten des Landtagsgebäudes einen 
ausgefüllten Fragebogen zur Selbsteinschätzung bei der Wache abgeben oder vorzeigen und im jeweiligen Ministerium für 
mindestens drei Wochen hinterlegen.  


